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September 2023
bis

Januar 2024
in

Karlstadt
Burg-Lichtspiele

und

Marktheidenfeld
Movie im Luitpoldhaus

Agenda 21-Arbeitskreis Soziales

ist eine gemeinschaftlich organisierte
Veranstaltungsreihe vom Agenda 21-
Arbeitskreis Soziales, dem Bund Natur-
schutz Kreisgruppe Main-Spessart, den
Burg-Lichtspielen Karlstadt und dem
Movie im Luitpoldhaus Marktheidenfeld.

Landratsamt Main-Spessart
Agenda 21-Beauftragte
Ilse Krämer
Außenstelle Kreisbauhof
Bodelschwinghstraße 83

Telefon 09353-793 1758
E-Mail: Ilse.Kraemer@Lramsp.de
Internet: www.main-spessart.de

Unsere Partner und Unterstützer:

Das Agenda 21 Kino

Südring 2
97828 Marktheidenfeld
Tel.: 09391-8892
www.main-spessart.bund-naturschutz.de

Bund Naturschutz Main-Spessart

Martellstraße 2
97753 Karlstadt
Tel. 09353-6717
www.burglichtspiele.de

Burg-Lichtspiele Karlstadt

Luitpoldstraße 35
97828 Marktheidenfeld
Tel.: 09391-2121
www.movie-kino.de

Movie im Luitpoldhaus

Agenda 21 Kino
In dieser Kinoreihe werden an je zwei Tagen in den

Burg-Lichtspielen Karlstadt

und dem

Movie im Luitpoldhaus Marktheidenfeld
Filme gezeigt, die sich mit vielfältigen Themen rund um
den Schutz unserer Erde, Globalisierung, Nachhaltigkeit
und weiteren aktuellen Themen unserer Zeit auseinander-
setzen.

Die Filme des Agenda 21 Kinos hinterfragen kritisch die
Entwicklung unserer Gesellschaft und unsere Werte. Und
sie zeigen die Probleme, die wir sonst nur aus nüchternen
Nachrichtensendungen kennen, in einem ganz anderen
Licht. Die sozialen, ökologischen und ökonomischen Aus-
wirkungen der Globalisierung, die Problematik einer mul-
tikulturellen Gesellschaft oder die Herausforderung, mit
unserer Umwelt in Harmonie zu leben, sind Themen, die
Denkanstöße garantieren.

Im Anschluss steht bei den Donnerstagsvorstellungen
meist ein ausgewählter Gesprächspartner zur Verfügung,
um das filmische Thema zu diskutieren und zu vertiefen.

Eintritt: 5 Euro (ermäßigt dank unserer Unterstützer)

Angebot für hörgeschädigte Menschen:
 Die Nutzung einer mobilen induktiven Höranlage ist
 nach vorheriger Anmeldung (mind. 1 Woche) möglich.

Karlstadt &
Marktheidenfeld 



EVERYTHING WILL CHANGE  

Regie: Marten Persiel 
Dokumentarfilm,93 Min.
Deutschland, Niederlande 2023

Das verlorene Paradies. Kann man, wenn man in 
einer Welt der Bilderflut lebt, den Bildern über-
haupt noch trauen? Was ist wahr und was ist 
falsch, was ein Deep Fake und was die vermeintliche oder tat-
sächliche Realität? Und was passiert, wenn einem Bilder abhan-
den kommen - ganz einfach deswegen, weil das Gezeigte ein-
fach nicht mehr existiert, die Bilder und damit auch die Erinnerun-
gen daran einfach aus dem kollektiven Gedächtnis gelöscht 
wurden? 
In der dystopischen Welt des Jahre 2054 in Marten Persiels Film 
„Everything Will Change“ ist es das Bild einer Giraffe, das den 
Ausschlag gibt für eine Reise in die Vergangenheit des Planeten 
Erde, in die Zeit, bevor das große Artensterben einsetzte - mit 
anderen Worten: in unsere Gegenwart, die Welt zu Beginn der 
2020er Jahre. 

Diskussion im Anschluss an den Film am 14. und 21.09.2023 

 Movie im Luitpoldhaus                       Burg-Lichtspiele
 04.01.2024, 19.30 Uhr                            11.01.2024, 19.00 Uhr
 08.01.2024, 18.30 Uhr                            14.01.2024, 17.30 Uhr

MEINEN HASS BEKOMMT IHR NICHT 
Regie: Kilian Riedhof 
Dokumentarfilm,102 Min.
Deutschland, Frankreich, Belgien 2022

Paris, 13. November 2015: In den Ausgehvierteln 
des 10. und 11. Arrondissements, vor dem „Stade 
de France“ und im Musikclub „Bataclan“ verüben 
islamistische Terroristen eine Reihe brutaler Terroranschläge. 
Insgesamt 130 Menschen verlieren ihr Leben. Unter den 89 Op-
fern im Bataclan ist Hélène (Camélia Jordana), Mutter eines drei-
jährigen Sohnes. Während ganz Frankreich versucht, die schreck-
lichen Ereignisse zu verstehen, postet Hélènes Ehemann Antoine 
(Pierre Deladonchamps), von Beruf Journalist, auf Facebook 
einen offenen Brief an die Täter. Antoines bewegende Botschaft 
geht um die Welt. Die Tageszeitung Le Monde druckt den Brief 
auf ihrer Titelseite ab, Antoine wird von Fernsehsendern inter-
viewt. Aber während Antoine zum Symbol einer ungebrochenen, 
offenen und liebevollen Gesellschaft wird, kämpft er innerlich - 
sich selbst und auch seinem Sohn zuliebe - mit genau dem Hass, 
dem er trotzen wollte. 

Diskussion im Anschluss an den Film am 05. und 12.10.2023 

ERNTE TEILEN 
Regie: Philipp Petruch 
Dokumentarfilm, 81 Min.
Deutschland 2023

Petruch ist überzeugt, dass die Klimakrise nur 
durch konkrete Lösungen überwunden werden 
kann. Anstatt sich auf die Aufklärung der Missstän-
de zu konzentrieren, setzt er sich dafür ein, gemeinsame Visionen 
und mutmachende Vorbilder zu schaffen. In seinem Film begleitet er  
drei Initiativen in Norddeutschland, die sich für die SoLaWi entschie-
den haben. Diese Bewegung verfolgt das Ziel, gemeinschaftliche 
Versorgungskreisläufe auf ökologischer und sozialer Grundlage zu 
schaffen. Dabei brechen die Landwirte aus den Strukturen der kon-
ventionellen Landwirtschaft aus und setzen dem Wachstumszwang 
unseres Systems etwas entgegen. In „Ernte teilen“ erzählt Petruch 
die Geschichten dieser Menschen, die sich bewusst für eine nach-
haltige und gemeinschaftliche Landwirtschaft entschieden haben. Er 
will damit zeigen, dass jeder einzelne einen Beitrag leisten kann und 
dass es möglich ist, auch in unserer heutigen Zeit auf ökologische 
und soziale Weise Nahrungsmittel zu produzieren. 

Diskussion im Anschluss an den Film am 09 .und 16.11.2023 

DIE GEWERKSCHAFTERIN
REGIE: Jean-Paul Salomé 
Drama 122 Min.
Deutschland, Frankreich 2023

Seit Jahren schon setzt sich Maureen Kearney für 
die Belange der Arbeiter und Arbeiterinnen des 
Großkonzerns Areva ein, hat mit ihrem starken 
Willen so manchen Kampf für sich gewonnen. Dieser ist nun mehr 
denn je vonnöten, denn Anne Lauvergeon, die bisherige Leiterin 
des im Bereich der Nuklearenergie tätigen Unternehmens, soll 
durch Luc Oursel ersetzt werden. Und der interessiert sich nicht 
sonderlich für die Belegschaft. Förderung von Frauen? Mit ihm 
nicht zu machen. Immer wieder geraten Kearney und Oursel anei-
nander, umso mehr, als sie von einem geheimen Deal mit den 
Chinesen erfährt. Während sie sich wie gewohnt mit allen anlegt 
und sich bis in die obersten Kreise Feinde macht, beginnt ihre Ehe 
zu kriseln. Aber auch sie selbst wird bald einen hohen Preis be-
zahlen, als Unbekannte bei ihr einbrechen und sie vergewaltigen.

Diskussion im Anschluss an den Film am 04 .und 11.01.2024

Agenda 21 Kino im September 2023

Agenda 21 Kino im Dezember 2023 Die Kinovorführung ist dank Sponsoren zu einem Sonderpreis von 5 € zu besuchen.

Agenda 21 Kino im November 2023Agenda 21 Kino im Oktober 2023

 Movie im Luitpoldhaus                      Burg-Lichtspiele
 07.12.2023, 19.30 Uhr                           14.12.2023, 19.00 Uhr
 11.12.2023, 18.30 Uhr

Movie im Luitpoldhaus                     Burg-Lichtspiele
14.09.2023, 19.30 Uhr                           21.09.2023, 19.00 Uhr
18.09.2023, 18.30 Uhr                           24.09.2023, 17.45 Uhr

Movie im Luitpoldhaus                        Burg-Lichtspiele
09.11.2023, 19.30 Uhr                              16.11.2023, 19.00 Uhr
13.11.2023, 18.30 Uhr

Movie im Luitpoldhaus                      Burg-Lichtspiele
05.10.2023, 19.30 Uhr                            12.10.2023, 19.00 Uhr
09.10.2023, 18.30 Uhr                            15.10.2023, 17.45 Uhr

Agenda 21 Kino im Januar 2024 Zusätzliche Vorstellungen siehe aktuelles Kinoprogramm

Agenda 21 Kino

Die Kinoreihe ist ein Projekt des Arbeitskreises Soziales der
Landkreis-Agenda 21. Kino einmal anders. Statt Action,
Spannung und großer Gefühle geht es um Inhalte, die uns
alle bewegen; Globalisierung, Menschenrechte, Umwelt-
schutz, kurzum, ein Programm über die Risiken und Neben-
wirkungen im Umgang mit den Fragen unserer Zeit.

Hierzu konnten die Kreisgruppe des Bund Naturschutz Main
-Spessart und die VHS Karlstadt und Marktheidenfeld als
Kooperationspartner gewonnen werden. Neben den Burg-
Lichtspielen Karlstadt ist auch das Movie im Luitpoldhaus
Marktheidenfeld mit von der Partie.

Die Kinovorführung ist dank Sponsoren zu einem Sonder-
preis von 5 € zu besuchen.

Gerne können für die Filme auch Vorstellungen für Schul-
klassen außerhalb der regulären Öffnungszeiten gebucht
werden. Bitte wenden Sie sich hierfür an die Kino-
betreiber.

THE NORTH DRIFT 
 

Regie: Steffen Krones 
Dokumentarfilm, 94 Min.
Deutschland 2022

Auf den entlegenen norwegischen Inseln, der 
Lofoten, wird eine deutsche Bierflasche an die 
Küste gespült. Doch wo kommt sie her? Ist sie den ganzen Weg 
aus Deutschland ins Nordpolarmeer getrieben? In seiner Hei-
matstadt Dresden geht Regisseur Steffen Krones dieser Gedan-
ken nicht mehr aus dem Kopf und er beschließt, der Sache 
nachzugehen.
Gemeinsam mit seinem Nachbarn, dem Ingenieur Paul Weiß, 
baut er GPS-Bojen, die es ihm erlauben, den Fluss-Müll die Elbe 
hinab bis in die Nordsee zu verfolgen. Der Fremdenführer Kris 
Jensen hilft ihm, die Schönheit der Natur, die durch die Plastik-
Verschmutzung bedroht ist, besser zu verstehen. Ein Kreislauf 
tut sich auf.

Diskussion im Anschluss an den Film am 07. und 14.12.2023 


